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Einwohnerrat Pratteln   

Beschlussprotokoll Nr. 457  

Einwohnerratssitzung vom Montag, 12. Dezember 2016, 19.00 Uhr  
in der alten Dorfturnhalle 

 
Anwesend 38/36/38 Personen des Einwohnerrates 
  7 Personen des Gemeinderates 

Abwesend entschuldigt Einwohnerrat: Eva Keller und Claude Weisskopf 

 Gemeinderat: - 

Vorsitz Jens Dürrenberger 

Protokoll Katarina Hammann 

Weibeldienst Martin Suter 

 

 

Bereinigtes Geschäftsverzeichnis 

1.  Bericht der RPK zum Aufgaben- und Finanzplan 2017 ‒ 2021  
 
Aufgaben- und Finanzplan 2017 ‒ 2021  
- Korrigenda vom 3. November 2016  
- Korrigenda vom 12. Dezember 2016 
 

3021 

2.  Postulat der Unabhängigen und Grünen, Fabienne Zahnd, betreffend „Si-
cherer Schulweg zum Grossmattschulhaus, vom Weiherweg her kom-
mend“ 
 

3023 

3.  Beantwortung Interpellation der Fraktion Unabhängige und Grüne, Bene-
dikt Schmidt, betreffend „Abbruch des Piratenschiffs: Wie weiter?“ 
 

3024 

4.  Beantwortung Interpellation der SP-Fraktion, Mauro Pavan, betreffend 
„Zolli-Besuche durch Schulklassen“ 
 

3027 

5.  Fragestunde  
 

 

 
 
Neue parlamentarische Vorstösse 

- Interpellation der Fraktion der Unabhängigen und Grünen, Benedikt Schmidt, betref-
fend „Amtlich bewilligter Schildbürgerstreich“ vom 4. Dezember 2016 

- Interpellation der SP-Fraktion, Mauro Pavan, betreffend „Auswirkungen der Unterneh-
menssteuerreform III (USR III) für die Gemeinde Pratteln“ vom 10. Dezember 2016 
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Beschlüsse 
 
Geschäft Nr. 3021 Aufgaben- und Finanzplan (AFP) 2017 

‒ 2021: - Bericht der RPK zum AFP 
 - Korrigenda vom 3. November 2016  
 - Korrigenda vom 12. Dezember 2016 

 
 
Aufgabenfeld 06  
 
://: Der Rat lehnt den Planungsantrag der SP-Fraktion, Mauro Pavan, mit 21 Nein zu  

11 Ja bei 6 Enthaltungen ab, im Abschnitt Ziele einen neuen zusätzlichen Punkt hin-
zuzufügen: - Es stehen genügend Kita-Plätze zur Verfügung. Diese sind für Eltern, 
welche darauf angewiesen sind, finanzierbar. 

 
 
://: Der Rat lehnt den Planungsantrag der SP-Fraktion, Marcial Darnuzer (urspr. Sylvie 

Anderrüti), mit 19 Nein zu 12 Ja bei 7 Enthaltungen ab, das Globalbudget um 
CHF 15'000 zu erhöhen. 

 
 
Aufgabenfeld 07  
 
Der Rat beschliesst den Planungsantrag der Fraktion der Unabhängigen Pratteln, Bene-
dikt Schmidt, mit 26 Ja zu 9 Nein bei 3 Enthaltungen: 
 
://: Im Abschnitt Plan wird die Aufzählung ergänzt durch „Ein Ersatz für das Piratenschiff 

wird bis 2018 erstellt und eine Zwischenlösung angeboten“. 
 
 
://: Der Rat lehnt den Planungsantrag der SP-Fraktion, Werner Graber (in Abwesenheit 

von Eva Keller), mit einem grossem Mehr ab, im Abschnitt Zielgruppen und Wirkun-
gen die Aufzählung 2 mit „Diese Anlagen sind vor allem im Bereich der Nasszellen 
in einem funktionstüchtigen Zustand und auf einem hohen hygienischen Standard“ 
zu ergänzen.  

 
 
Aufgabenfeld 09  
 
://: Der Rat lehnt den Planungsantrag der SP-Fraktion, Andreas Moldovanyi, mit  

17 Nein zu 16 Ja bei 5 Enthaltungen ab, im Abschnitt Zielgruppen und Wirkungen 
die Aufzählung mit „Die Bevölkerung Prattelns wird befähigt und unterstützt, gesund 
zu altern“ zu ergänzen. 

 
 

://: Der Rat lehnt den Planungsantrag der SP, Andreas Moldovanyi, mit 18 Nein zu  
13 Ja bei 7 Enthaltungen ab, im Abschnitt Ziele als oberstes Ziel „Präventive Mass-
nahmen gegen zu frühe Gebrechlichkeit und Demenz sowie Massnahmen für eine 
aktives Altern werden laufend geplant und überprüft“ zu ergänzen. 

 
 

://: Der Rat lehnt den Planungsantrag der SP-Fraktion, Andreas Moldovanyi, mit  
19 Nein zu 12 Ja bei 7 Enthaltungen ab, im Abschnitt Plan die Aufzählung durch 
„Ein Konzept zu aktivem Altern in Pratteln wird erstellt“ und „Das durchschnittliche 
Eintrittsalter in ein Pflegeheim wird in den nächsten 10 Jahren um ein Jahr erhöht“ 
zu ergänzen. 
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Aufgabenfeld 14 
 
Der Rat beschliesst den Planungsantrag der RPK mit grossem Mehr bei 2 Enthaltungen:  
 
://: Die Zielformulierung „Der Ortsbus ist definitiv eingeführt“ wird wie folgt geändert: 

„Unter der Voraussetzung eines positiv verlaufenen Versuchsbetriebs, ist der Orts-
bus definitiv eingeführt“. 

 
 
Der Rat beschliesst den Planungsantrag der RPK mit grossem Mehr bei 2 Enthaltungen: 
 
://: Im Abschnitt Plan wird die Formulierung wie folgt geändert: „Realisierungsreife Pla-

nung zum Ausbau der Unterführung Fröschmatt bis 2021“. 
 
 
Aufgabenfeld 15 
 
Der Rat beschliesst den Planungsantrag der RPK einstimmig: 
 
://: Im Abschnitt Plan wird die Formulierung „Wasserverlust der Leitungen zwischen 2-4 

Liter pro min. und km“ durch folgenden Wortlaut ersetzt: „Wasserverlust der Leitun-
gen <4 Liter pro min. und km“. 

 
 
Der Rat beschliesst den Planungsantrag der RPK mit grossem Mehr: 
 
://: Im Abschnitt Plan wird der Begriff „Notlagen“ ersatzlos gestrichen. 
 
 
Aufgabenfeld 18 
 
Der Rat beschliesst den Planungsantrag der RPK einstimmig: 
 
://: Im Abschnitt Plan wird der Wortlaut „Keine Weiterausbreitung: Einschätzung Natur-

schutzkommission/ Werkhof“ wir wie folgt ergänzt: „Keine Weiterausbreitung von in-
vasiven Neophyten: Einschätzung Naturschutzkommission / Werkhof“. 

 
 
Aufgabenfeld 19 
 
://: Der Rat lehnt den Planungsantrag der SP-Fraktion, Andreas Moldovanyi, mit  

20 Nein zu 17 Ja bei 1 Enthaltung ab, im Abschnitt Zielgruppen und Wirkungen die 
Aufzählung mit „die städtebauliche Entwicklung Prattelns beinhaltet stets auch die 
Aspekte der Nachhaltigkeit und der Resilienz“ zu ergänzen. 

 
 
://: Der Rat lehnt den Planungsantrag der SP-Fraktion, Andreas Moldovanyi, mit  

20 Nein zu 15 Ja bei 3 Enthaltungen ab, im Abschnitt Plan die Aufzählung mit „Ein 
Resilienz- und Nachhaltigkeitskonzept wird erstellt und gilt als Grundlage für die wei-
teren Konzepte“ zu ergänzen. 
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1. Genehmigung Investitionsrechnung 2017 
 
Der Rat beschliesst einstimmig: 
 
://: Die Investitionsrechnung wird genehmigt. 

 
- Für Strassen, Werk- und Energieleitungen werden die Ausgaben bis 

CHF 1'000'000.00 sowie für alle übrigen Investitionen bis CHF 300‘000.00 je 
Einzelfall ohne Sondervorlagen, mit dem Budget bewilligt.  

 
- Die vorgesehenen Investitionen werden sowohl aus eigenen als auch mit frem-

den Mitteln finanziert. Der Gemeinderat wird hiermit ermächtigt, die notwendi-
gen Fremdmittel aufzunehmen. 

 
 
2. Festsetzung der Steuersätze für das Jahr 2017 
 
Der Rat beschliesst einstimmig: 
 
://: 2.1 Die Einkommens- und Vermögenssteuer für natürliche Personen wird auf 

58.5% des Staatssteuerbetrages festgesetzt unverändert). 
 

://: 2.2 Die Ertragssteuer für juristische Personen wird auf 4.95% des steuerbaren 
Ertrages festgesetzt (unverändert).  

 
://: 2.3 Die Kapitalsteuer juristischer Personen wird auf 2.75‰ festgesetzt (unverän-

dert). 
 
 
3. Feuerwehrpflichtersatz 
 
Der Rat beschliesst einstimmig: 
 
://: Feuerwehrpflichtersatz: 10% des Gemeindesteuerbetrages, mindestens 

aber CHF 60.00 (unverändert).  
 
 
4. Wasserbezugsgebühren 
 
Der Rat beschliesst einstimmig: 
 
://: Auf den Wasserbezugsgebühren wird ein Rabatt von 20% gewährt (unverändert). 
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5. Festsetzung Hauskehricht-, Sperrgut-, Container- und Grüngutgebühren  
 
Der Rat beschliesst einstimmig: 
 
://: Die Gebühren werden wie folgt festgelegt:  
 

Gebührensäcke, Sperrgutmarken und Containergebühren  (inkl. MwSt. 8.0%) 
unverändert 
 
a) Gebührensäcke nach Volumen 
 17 Liter, maximal   3 kg CHF 0.80 
 35 Liter, maximal   6 kg CHF 1.60 
 60 Liter, maximal 12 kg CHF 3.20 
 110 Liter, maximal 18 kg CHF 4.80 
 
b) Gebührenmarken für Kleinsperrgut und Grobsperrgut als Einzelstücke oder 

verschnürte Bündel nach Gewicht 
(Kleinsperrgut bis  50 x 50 x 100 cm pro Stück, grösser gilt als Grobsperrgut) 

 pro  6 kg    1 Gebührenmarke CHF 1.60 
 
c) Container für Gewerbe-, Industrie- und Dienstleistungsbetriebe nach Lee-

rungen und Gewicht  
 pro Leerung CHF 10.00 
 pro Kilogramm CHF 0.216 
 
d) Häckseldienst  
 Grundgebühr bis   5 Minuten CHF 25.00  
 Grundgebühr bis 10 Minuten CHF 50.00 
 ab 11. Minute CHF 4.00  pro Minute 
 
e) Container für Grüngut  
 bis 140 Liter-Container CHF 76.00 

bis 240 Liter-Container CHF 146.00  
bis 770 Liter-Container CHF 446.00 

 
 
6. Festsetzung der Gebühr der Anwohnerparkkarte 
 
Der Rat beschliesst einstimmig: 
 
://: Die Gebühr der Anwohnerparkkarte wird auf CHF 50.00 pro Monat festgesetzt (un-

verändert). 
 
 
7. Teuerungsausgleich 
 
Der Rat beschliesst mit grossem Mehr bei 1 Enthaltung: 
 
://: Es wird keine Teuerungszulage gewährt. 
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8. Genehmigung Budget 2017 
 
Der Rat beschliesst einstimmig: 
 
://: Das Budget für das Jahr 2017 wird mit einem Aufwandüberschuss von CHF 228‘640 

genehmigt. 
 

 
9. Kenntnisnahme Finanzpläne 
 
://: Die im Aufgaben- und Finanzplan 2017 – 2021 integrierten Finanzpläne werden zur 

Kenntnis genommen. 
 
 

 
Fragestunde 
 
Frage 1 „Lädelisterben in Pratteln“ 

(Andreas Moldovanyi, SP-Fraktion) 
 
 
Die Frage ist beantwortet. 
 
 

 
Geschäfte Nr. 3022, 3023, 3024 und 3027 nicht behandelt. 

 

 
 
Die Sitzung wird um 22.30 Uhr beendet. 
 
 
Pratteln, 13. Dezember 2016 
 
 
Für die Richtigkeit 

EINWOHNERRAT PRATTELN 

Der Präsident Das Einwohnerratssekretariat 

 

Jens Dürrenberger Katarina Hammann 


